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Liebe Leserinnen und Leser,
die Resonanz für das Magazin "INNformiert" Kraiburg ist unglaublich.  
Seit August 2020 erscheint jedes Monat eine neue Ausgabe.

Immer wieder werden wir für die vielen interessanten Beiträgen gelobt. 
Dieses Lob geben wir sehr gerne an Sie weiter! 
Sie sind die Autoren der aktuellen, kulturellen und historischen Artikel, 
die viele Mitbürger*innen zum Monatsanfang freudig erwarten. 

Mit Ihren Berichten, Fotos und Geschichten machen Sie  "INNformiert" 
zu dem was es ist – etwas Besonderem. Von uns Bürger, für uns Bürger. 
Wir wollen vom Leben in der Gemeinde berichten.
Beiträge senden Sie bitte an: mail@innformiert.de.

Dieses Projekt können Sie als Unternehmer mit ihrer kostengünstigen 
Anzeige unterstützen. Werben Sie lokal für Ihren Betrieb oder finden 
Sie zukünftige Mitarbeiter aus der Region. Die aktuelle Preisliste für Ihre 
Anzeige finden Sie unter: https://www.innformiert.de/preise.htm
Schreiben Sie uns: anzeige@innformiert.de

Ihr Team von Werbetechnik Robeis

Margit & Roland Robeis

Alle Ausgaben finden Sie unter www.innformiert.de

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Telefon 08638 88 69 65

Entdecke die Vielfalt!
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Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,

Bald können wir unser Bad wieder öffnen. Dazu ein paar 
Informationen:
 
Naturbad
Kiosk
Wir haben einen neuen Kioskbetreiber. Die Kraiburger  
Familie Ruhland wird uns in dieser Saison mit Eis, kalten 
Getränken und vielem mehr versorgen. 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage 
und in den Ferien 10 bis 20 Uhr

Geöffnet nur bei schönem Wetter 

Badeaufsicht
Die Nutzung unseres Bades darf nur mit Aufsicht stattfin-
den. Dies gilt bei den offiziellen Öffnungszeiten, als auch 
bei der Nutzung durch die Schule oder durch Vereine. Es 
müssen immer Personen vor Ort sein, die mindestens eine 
Rettungsfähigkeit nachweisen können. Um weitere Öff-
nungszeiten (Frühschwimmen) anzubieten suchen wir  
Personen, die diesen Nachweis bringen können. 

Rettungsfähigkeit bedeutet:
• Mindestalter 18 Jahre
• Körperliche und geistige Eignung für die Erfüllung der
 Aufgabe
• Ausbildung in Erster Hilfe, insbesondere der 
 Herz-Lungen-Wiederbelebung nicht älter als zwei Jahre
• bestehen einer kombinierten Rettungsübung mit 
 folgenden Inhalten:
 – Hilfe herbeirufen und Absetzen des Notrufes
 – Sprung ins Wasser
 – Anschwimmen/Abtauchen zur auf dem Beckenboden
  liegenden Rettungspuppe
 – Heraufholen der Rettungspuppe
 – Loslassen der Puppe
 – Lösen einer Umklammerung durch einen Befreiungs-
  griff (Person)
 – Schleppen einer Person zum Beckenrand
 – Sichern und Verbringen der Person aus dem Wasser 
 – Herz-Lungen-Wiederbelebung über mind. 3 Minuten
  an einer Reanimationspuppe
Wer sich diese kurze Ausbildung und Prüfung zutraut, darf 
sich gerne bei uns oder der Wasseraufsicht melden. 

Eintrittspreise
Die Eintrittspreise sind im Vergleich zum Vorjahr unverän-
dert. Siehe nachfolgende Gebührenordnung. Ab sofort 
kann in der Gemeindeverwaltung ein Antrag auf eine Sai-
sonkarte gestellt werden. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der Verwaltung:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 
und zusätzlich Donnerstag 14 bis 18 Uhr.  

Schwimmschule
Erstmals wird eine Schwimmschule Kurse in unserem Bad 
abhalten. Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei Frau 
Andrea Engelmann, Waldkraiburg. 

Rathaus – Verwaltung
Zur Verstärkung unseres Reinigungsteams im Rathaus  
suchen wir eine Reinigungskraft. Nähere Infos dazu bei 
Frau Roß.  

Ferienprogramm
Die Kinder und Jugendlichen würden sich über ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm sehr freuen. Deshalb 
bittet unser Jugendbeauftragter Andi Bichler alle Vereine 
und auch die Gewerbetreibenden um zahlreiche Teilnah-
me. In den nächsten Tagen werden Anschreiben versendet 
und wir bitten um Rückmeldung der Veranstaltungen.  

Osterbrunnen
Vielen Dank an die Mitglieder des Vereins Kraiburger Frau-
en aktiv für das Schmücken des Brunnens am Marktplatz!

Herzlichst, 
Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl
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Der Markt Kraiburg sucht 

ehrenamtliche Helfer 
für die Pflege des Kriegerdenkmals
in Frauendorf (ausgrasen, gießen usw.).

Bei Interesse bitte gerne im Rathaus melden!

Vor kurzem wurde die Tempo-30-Zone im Bereich Bruck-
häusln erweitert.
Von Maximilian kommend beginnt die Zone direkt nach 
dem Ortseingangsschild (sh. Bild) und von der Bahnhof-
straße in die Jettenbacher Straße einfahrend beginnt die 
Zone auf Höhe der Remise/des Museums.
Das bedeutet, dass sich nun auch die Bruckhäuslnstraße, 
die Pfarrer-Hamberger-Straße sowie der Linsenbergweg 
innerhalb der Zone befinden.
Achtung – in der gesamten Tempo-30-Zone gilt rechts vor 
links! Text: Gemeindeverwaltung Kraiburg
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Maiandachten
Der Mai ist der Monat der Maiandachten, in denen wir mit all unseren Freuden und Sorgen die Mutter Gottes 
um ihre Fürsprache bei Gott bitten. Eine Übersicht der Maiandachten im Pfarrverband Kraiburg finden Sie 
hier – selbstverständlich sind immer ALLE zu den von den jeweiligen Gruppierungen gestalteten Andachten 
eingeladen: 

Pfarrei Ort Datum Uhrzeit

Grünthal Pfarrkirche 01.05. 19.00 Senioren und Marianische Männerkongregation

Taufkirchen Schmidingerkapelle 02.05. 19.00 

Kraiburg Söllnerkapelle 03.05. 19.00 Gartenbauverein (bei schlechtem Wetter in Maximilian)

Frauendorf Fürstenbergerkapelle 05.05. 19.00 

Kraiburg Aukirche 03.05. 19.00 Kraiburger Frauen aktiv

Ensdorf Fisslkling 10.05. 19.00  Trachtenverein

Taufkirchen Lanzing 10.05. 19.00 

Taufkirchen Pietenberg 13.05. 19.00 Sternwallfahrt des Pfarrverbands 

Ensdorf Pfarrkirche 14.05. 19.00 Frauenkreis

Taufkirchen Zirkuszelt 15.05. 15.00 Kindermaiandacht im Zirkuszelt

Taufkirchen Wunderskirchen 17.05. 19.00 

Grünthal Pfarrkirche 17.05. 19.00 Pfarrgemeinderat

Grünthal Unterbierwang 20.05. 19.00 Burschenverein und Landjugend

Kraiburg Aukirche 22.05. 19.00 Kraiburger Frauen aktiv

Grünthal Pfarrhofgarten 24.05. 19.00 Mütterverein

Taufkirchen Pietenberg 26.05. 19.00 Marianische Männerkongregation

Taufkirchen Schermannsöd 27.05. 19.00 Gartenbauverein (bei schlechtem Wetter am 29.5.)

Taufkirchen Pfarrkirche 31.05. 19.00 Senioren
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BITT-TAGE
Die Tage vor Christi Himmelfahrt sind von jeher geprägt durch Bittgänge und Bittgottesdienste, um bildlich Christus auf 
seinem Weg zum Vater (Christi Himmelfahrt) die Bitten der Menschen mit auf den Weg zu geben. Dies wollen wir auch in 
diesem Jahr so halten. Wir feiern folgende Gottesdienste und die dazugehörigen Bittgänge in den Anliegen der Landwirt-
schaft, um den Frieden in der Welt sowie aller Anliegen unserer Zeit und laden herzlich zur Mitfeier ein. 

Montag, 6. Mai 19.00 Bittgang zur Brandmühle und wieder zurück, anschl. Bittamt in der Pfarrkirche

Montag, 6. Mai 18.30 Bittgang von Grünthal nach Unterzarnham, dort: Bittamt

Dienstag, 7. Mai 19.00 Bittgang von Niederndorf nach Pürten, dort: Bittamt des Pfarrverbands 

Mittwoch, 8. Mai 19.00 Bittgang von Weiß nach Geisberg, dort: Bittamt und Vorabendgottesdienst 
  (bei schlechtem Wetter nur Bittamt und Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche Taufkirchen)
Fronleichnam
Miteinander auf dem Weg sein – begleitet von Gott: das macht das Fest Fronleichnam deutlich, in dem wir gemeinsam 
mit Christus in der Mitte unterwegs sind auf den Straßen unserer Pfarreien, um zum einen den Glauben auch in unserer 
Zeit zu bekennen und zum anderen um Gottes Segen für uns und unsere Welt zu bitten. 
Herzliche Einladung, die Häuser an den Strecken zu schmücken und sich dem Zug mit den Fahnenabordnungen unserer 
Vereine anzuschließen:

Grünthal: Fronleichnam, 30. Mai 2024 um 9 Uhr

Kraiburg (zusammen mit Ensdorf und Frauendorf): im Garten des Seniorenheims, Fronleichnam, 30. Mai 2024 um 19 Uhr

Taufkirchen: Samstag, 1. Juni 2024 um 19 Uhr
Bei Regen entfallen die Prozessionen. Der Festgottesdienst in Kraiburg findet dann in der Marktkirche statt.
 Text: Hr. Pfr. M. Seifert

Verein Kraiburger Frauen Aktiv
Kochvorführung 
– Essen wie in Griechenland
Hauswirtschaftsmeisterin und Ernäh-
rungsfachfrau Andrea Roß zeigt uns in 
ihrer Vorführung Vor-, Haupt- und Nach-
speise nach griechischer Art und gibt 

Tipps für diese Mittelmeerküche. 
Im Anschluss darf probiert und ein Rezeptheft mit nach 
Hause genommen werden. Fühlen Sie sich einen Abend 
lang wie im Griechenland – Urlaub.

 Wo: Kraiburger Schulküche
 Wann: 11.06.2024
 Uhrzeit: 19.00 Uhr.

Anmeldung bis spätestens 07.06.2024 
bei Frau Kathi Schiller, Tel.: 08638 888629 

Fahrt zur Rosenbäuerin Frau Rita Dirnberger
in Schönberg.
Wir besichtigen ihren wunderschönen Rosengarten und 
lassen uns von einer Brotzeit vom Buffet und Getränke ver-
wöhnen. 
Unkostenbeitrag incl. Essen und Führung 20,– €/Pers.

 Wann:    19.06.2024

Anmeldung bis 16.06. erforderlich tel. bei Frau Kathi Schil-
ler, 08638 888629. Abfahrt vom Parkplatz gegenüber der 
Apotheke um 18.30 Uhr. Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
 Text: Bernadette Langstein
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Nach der Traurigkeit und Düsternis der Kartage ist mit der Auferstehungsfeier 
am Oster- morgen wieder Glockengeläut und Helligkeit in die Kirchen einge-
kehrt. Da muss selbst- verständlich auch die Kirchenmusik ihren Part beitragen. 
Alle großen Komponisten haben dazu herausragende Werke komponiert. So 
auch das junge Salzburger Genie Wolfgang Amadeus Mozart. Mit seiner Missa 
brevis in G hat Mozart eine Messe mit „volkstümlich-beschwingter Melodik“1 
vorgelegt, mit vielen „terz- und sextparallelen Stimmführungen“2. Die ganze 
Messe weist einen so heiteren Charakter auf, dass einige Zeit ernste Zweifel 
herrschten, ob die Komposition wirklich von Mozart sein könnte. Ihr fehlten „sti-
listisch individuelle Züge“3 hieß es da beispielsweise. Vor allem aber fehlte das 
Autograph, also die eigenhändige Urschrift des Komponisten. Ludwig von Kö-
chel hat das Werk sogar einmal aus seinem berühmten „Chronologisch-thema-
tisches Verzeichnis sämmtlicher Tonwerke Wolfgang Amade Mozart´s“ gestri-
chen, nachdem ihm ein Stimmenexemplar unter dem Autorennamen Süßmayer 
bekannt geworden war. Franz Xaver Süßmayr lernte Mozart 1788 in Wien ken-
nen. Er war selbst ein anerkannter Musiker in der Kaiserstadt, ein Schüler des 
großen Antonio Salieri, des kaiserli-
chen Hofkapellmeisters. Allein ca. 30 
Bühnenwerke sind von Süßmayr über-
liefert. Seine Bekanntschaft mit Mozart 
wurde so eng, dass er dem Meister bei 
einigen Kompositionen assistieren 
durfte. Besonders bekannt wurde er 
als Vollender von Mozarts Requiem, 
das bis heute in der von Süßmayr ab-
geschlossenen Fassung Aufführungs-
standard ist. Kein Wunder, dass Köchel 
bei diesem Namen stutzig wurde. Bis in 
die Mitte des 18. Jahrhunderts wurden 
ja Noten nicht gedruckt, sondern im-
mer nur handschriftlich kopiert. Das 
geschah vorzugsweise in den Schreib-
stuben der Klöster oder durch professi-
onelle Kopisten. Ein solches handge-
schriebenes und noch dazu mit 
Süßmayr gekennzeichnetes Exemplar 
mag Grund genug gewesen sein, an 

der Zuschreibung der Komposition an 
Mozart zu zweifeln. Nachdem dann 
noch renommierte Musikwissen-
schaftler stilkritische Argumente ge-
gen die Echtheit vorbrachten, wurde 
die Messe unter die „untergeschobe-
nen Werke“4 eingereiht.

Für die Echtheit der Komposition 
sprach eine Kopie, die ein bekannter 
Musikverleger dieser Zeit von Mozarts 
Witwe Constanze aus dem Nachlass 
des Ehemannes erworben hatte. Eine 
neuere Entdeckung alter Quellen un-
terstreicht noch deutlicher die Echt-
heit des Werkes. Walter Senn wies 
1962 auf einen umfangreichen, im 
Stift Heilig Kreuz in Augsburg gefun-
denen Quellenbestand hin5. In einer 
dabei gefundenen Abschrift der Mes-
se, von einem Salzburger Kopisten 
aus der Umgebung Mozarts erstellt, 
sind „zahlreiche Eintragungen von 
Mozarts eigener Hand“6 zu finden. 
Leider fehlt aber auch hier der origina-
le Umschlag, welcher den Autor mit 
absoluter Sicherheit ausgewiesen 
hätte. Die Abschrift wurde 1775 für 
den Salzburger Dom erstellt. Die in 
dem Augsburger Manuskript von Mo-
zart eigenhändig vorgenommenen 
Eintragungen sind so sorgfältig, dass 
man nicht von dem Werk eines ande-
ren Komponisten ausgehen kann. So 
ist zum Beispiel nachweisbar, dass die 

Mozart am Ostermontag in St. Bartholomäus – falsch oder echt?

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“
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Streichung des Mittelteils im Dona nobis, wie sie auch der 
Chor von St. Bartholomäus am Ostermontag praktizierte, 
von Mozart selber stammt. Auch eine sehr früh entstande-
ne Abschrift aus dem Benediktiner-Stift Kremsmünster un-
terstreicht die Echtheit der Komposition. Nicht eindeutig 
geklärt ist jedoch das genaue Entstehungsjahr der Messe, 
wenn auch aus stilkritischen Argumenten das Jahr 1773 
naheliegt.

Es ist weiter Weg bis in die heutige Aufführungspraxis, 
wenn man bedenkt, dass noch 1860 der Stadtpfarrer von 
Wasserburg verfügte, Mozarts heiter-beschwingte Messe 
in B-Dur dürfe „fürderhin nicht mehr aufgeführt werden, 
denn diese Komposition ist ein offenbarer Hohn auf den 
heiligen Text.“7 Dabei wusste er nicht einmal, dass das 
Werk von Mozart war. Der geistliche Herr, ein Anhänger 
des Cäcilianismus jener Zeit, hielt die Messe für ein Werk 
Joseph Haydns.

Für das kommende Hochfest der Kirche, für Pfingsten, ha-
ben sich Orchester- und Chor- gemeinschaft wieder ein 
klassisches Werk der Sakralmusik vorgenommen, die so-
genannte Chiemseemesse von Johann Michael Haydn, 
dem jüngeren Bruder von Joseph Haydn. Johann Michael 
war in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts neben Mo-
zart der bedeutendste Musiker, der am fürsterzbischöfli-
chen Hof in Salzburg tätig war. Mozart schätzte ihn sogar 

als den “größten Kirchenkomponisten“8 ein. Die Chiemsee-
Messe oder die Missa in honorem Sanctae Ursulae, wie sie 
mit vollem Titel lautet, wurde nach einer Eintragung auf 
dem Autograph am 5. August 1793 fertiggestellt. Sie gilt 
als die „mozarteschte“9 unter den zahlreichen Messverto-
nungen Johann Michael Haydns, des Salzburger Haydn, 
wie er auch genannt wird.

1 Reutter, Jochen, Vorwort im Urtext zur Neuen Mozart-Ausgabe, 
 Mannheim 1990

2 ebenda, S. 3

3 ebenda

4 Senn, Walter, Vorwort in MNA Messen Bd. 1, S. XIII

5 Janz, Bernhard, Vorwort im Urtext zu den Stuttgarter Mozart-Ausgaben,
 Würzburg 2000, S. 3

6 Reutter, Jochen, Vorwort im Urtext zur NMA S. 3, Mannheim 1990

7 Auf dem Umschlag des Stimmensatzes der Pfarrkirche St. Jakob in 
 Wasserburg/Inn. Zitiert nach Holl S. XI, so im Vorwort zu Mozarts 
 Missa brevis in B im Urtext der Stuttgarter Mozart-Ausgaben, 
 Würzburg 2000

8 Kircher, Anton, im Vorwort zur Chiemsee-Messe MH 546, 
 Salzburg 2005, S. III

9 ebenda, S. IV

 Beitrag: Eduard Kästner

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_184x120mm_RZ.indd   1 22.01.24   15:29
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Internationaler Museumstag 
im Kraiburger Heimatmuseum
Zusätzlich zum normalen Öffnungs-
sonntag, 05.05.2024 öffnet das Kraibur-
ger Heimatmuseum auch am Internatio-
nalen Museumstag, 19.05.2024 von 
14:00 bis 15:00 Uhr seine Pforten. Da-
bei findet eine Führung statt. Eintritt und 

Führung sind an diesem Tag kostenlos!
Neben vielen anderen Schätzen der Vergangenheit kön-
nen die Besucherinnen und Besucher auch einen „Neuzu-

gang“ be-
sichtigen: ein 
Hochzeitsbild 
aus dem Jahr 
1935. Es 
handelt sich 
dabei um ein 
Kastenbild, 
das mit dem 
Foto sowie 
weißen Stoff-
blumen und 
Schleifen ge-
schmückt ist 
– eine echte 
Rarität. Wir 
bedanken 
uns an dieser 
Stelle bei 
Herrn Hans 

Käsmaier, der dem Museum dieses Hochzeitsbild seiner 
Großeltern Maria und Johann Käsmaier geschenkt hat.

Foto: Franz Genzinger, Text: Anette Lehmann

KKK-Kalender 2024 
– Heimische Blumen
„Heimische Blumen“ lautet das Motto des 
Kulturkreis-Kalenders 2024, den die Künst-
lergruppe Kraiburg gestaltet hat.
Auf dem Kalenderblatt für den Monat Mai ist 

das schöne Gemälde „Heckenrose“ von Maria Zuck zu  
sehen. 

 Text: Anette Lehmann

Kulturkreis Kraiburg

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen
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Kreishallenmeisterschaft der Ju-
gendfeuerwehren Guttenburg aktiv
Am Sonntag den 17. März 2024 fand in der Waldkraibur-
ger Gymnasiumsporthalle die erste Hallenkreismeister-
schaft der Jugendfeuerwehren im Landkreis Mühldorf 
statt. Es nahmen 16 Mannschaften bez. Feuerwehren teil.
Die Guttenburger Jungs beteiligten sich sehr erfolgreich 
daran. Sie gewannen alle Vorrundenspiele. Auch das Ach-
telfinale, das Viertelfinale und das Halbfinale.
Lediglich beim letzten Spiel im Finale mussten sie sich  
gegen Schönberg nach harten Kampf  geschlagen geben.
Die gesamte Feuerwehr gratuliert dazu.

 Beitrag: Toni Voglmaier

Spende des Kulturkreis Kraiburg e.V.

Kaffee und Kuchen am Ostermarkt
Am Ostermarkt 
in Kraiburg wa-
ren wir dieses 
Jahr mit Kaffee 
und Kuchen ver-
treten. Viele Le-
ckereien waren 
im Angebot, wel-
ches auch gut 
angenommen 
wurde. Wir hof-
fen es hat Euch 

geschmeckt und bedanken uns herzlich bei den zahlrei-
chen Besuchern!

Neuwahlen – neue 2. Vorsitzende

In der Mitgliederversammlung am 21.03.2024 wurde nach 
Amtsniederlegung des 2. Vorsitzenden Erkan Sayin, Tatja-
na Lechner (erste von links) zu unserer neuen 2. Vorsitzen-
den gewählt.
 
 Beitrag: Daniela Zieglgänsberger

Kindertagesstätte
Kraiburger Römerzwergerl

 von November bis März
 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

 1. und 3. Donnerstag im Monat
 – Schlachtschüssel-Essen – 

 2. und 4. Donnerstag im Monat
 – Schnitzel-Essen – 

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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Anfang April fand für unser Vereinsjahr 2023 die Jahres-
hauptversammlung der Kraiburger Feuerwehr in der  Land-
gaststätte Wuhrmühle statt. Nach der offiziellen Begrüßung 
und Totengedenken, folgten die Berichte des 1. Vorsitzen-
den Martin Berger (59 Vereinstermine), des 1. Komman-
danten Mathias Weinert (74 Feuerwehreinsätze), dem  
1. Jugendwart Richard Hilge und dem Kassier Andreas 
Greif.
Der Kassenprüfbericht und die anschließende einstimmige 
Entlastung der Vorstandschaft wurde durch unsere Kas-
senprüferin Claudia Heinrich durchgeführt.
Im Anschluss wurde Michal Swiderski durch unseren  
1. Kommandanten Mathias Weinert offiziell mit Handschlag
in die Kraiburger Jugendfeuerwehr aufgenommen.
Des Weiteren wurden die beiden Aktiven Daniel Huber und 
Konstantin Brand zum Atemschutzgerätewart bzw. Stell-
vertreter ernannt.

Folgende aktive Mitglieder wurden vom Kommandanten 
befördert:

Feuerwehrmann:
Florian Ziegler, Dominik Stenger und Elias Hentschel

Oberfeuerwehrmann: 
Jeffrey Hagopian, Tobias Eder, Maximilian Hartl und
Moritz Müller

Jahreshauptversammlung der Kraiburger Feuerwehr
Hauptfeuerwehrmann: 
Ludwig Bichlmaier, Richard Hilge, Veronika Brand und 
Thomas Eschler

Löschmeister:
Martin Wieser

Im weiteren Tagesordnungspunkt bedankte sich der Kom-
mandant bei Günther Stuiber für die Tätigkeit von 2017 bis 
2023 als Kommandant bzw. Stellvertreter mit einem Ge-
schenk, der im Juli letzten Jahres aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt zur Verfügung stellte.

Für seine 49-jährige aktive Zeit bedankte sich die Feuer-
wehr recht herzlich bei Sepp Bratzdrum, der aus Alters-
gründen in den passiven Mitgliedsstand mit einem Ge-
schenk verabschiedet wurde. Neben seinen aktiven 
Tätigkeiten als Gruppenführer, Maschinist, Bootsführer, 
Gerätewart und auch als Ausbilder, war er auch insgesamt 
14 Jahre als Kommandant im Amt. Er wird auch weiterhin 
die Kraiburger Feuerwehr mit seiner Erfahrung im Ausbil-
dungsdienst und bei den Vereinstätigkeiten unterstützen.

Für Ihre lange Vereinstreue wurden durch die beiden Vor-
sitzenden Martin Berger und Robert Ziegler folgende Mit-
glieder mit einer Urkunde geehrt:

Beförderungen von aktiven Mitgliedern

Verabschiedung von Günther Stuiber als Kommandant und 
Sepp Bratzdrum vom aktiven Dienst

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de

Untersbergstr. 4
84559 Kraiburg
08638-955461

www.schreinereimeyer.com
schreinereimeyer@t-online.de
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40 Jahre Mitgliedschaft                 Walter Hartig

40 Jahre Mitgliedschaft                 Max Schranner

65 Jahre Mitgliedschaft                 Josef Scheitzeneder

70 Jahre Mitgliedschaft                 Johann Brunner

70 Jahre Mitgliedschaft                 Markus Rauscher

Nach den Grußworten und Dankesworten unserer 1. Bür-
germeisterin Petra Jackl und dem Kreisbrandmeister  
Anton Bruckeder wurden noch einige Termine für das  
Vereinsjahr 2024 bekanntgegeben.

Ehrung von Josef Scheitzeneder und Max Schranner für lange Vereinstreue Ernennung von Sepp Bratzdrum zum Ehrenkommandanten

Mode und mehr...

Gramersperger
Guttenburger Str. 14, 84559 Kraiburg a. Inn

Tel. 08638/3269716

Für Muttertag und Vatertag,

ein Geschenk des is koa Frag,

ob Gutschein, Tasche oder Gwand,

gibt es alles aus einer Hand.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr, Sa   09.00 - 12.00 Uhr                                              Do, Fr                      14.00 - 17.00 Uhr

SENIORENZENTRUM ST. NIKOLAUS

JETZT BEWERBEN

bewerbung@nikolaus-kraiburg.de

Werden Sie Teil unseres
Pflegeteams! 

Unser Haus bietet Senioren ein neues
Zuhause. Sie sind in kleinen
Wohngruppen mit beschützender
Station und eigenem Garten
untergebracht. 

Zufriedene Mitarbeiter, die ihre Arbeit mit
Freude ausführen, sind die Grundlage für
unser familiäres Pflegekonzept. 

Dafür bieten wir:

Unterstützung bei der
Wohnungssuche 
Mama-Dienste
Zahlreiche Zuschüsse

84559 Kraiburg

Zum Schluss hatte der 1. Vorsitzende Martin Berger noch 
einen Antrag an die Mitgliederversammlung. Aufgrund  
seiner langjährigen aktiven Dienstzeit in verschiedenen 
Ämtern, auch für seine 14-jährige Dienstzeit als Komman-
dant bzw. Stellvertreter wurde Sepp Bratzdrum für seine 
besonderen Verdienste für die Kraiburger Feuerwehr ein-
stimmig zum Ehrenkommandanten ernannt.

 Bericht: Martin Berger, 
 Fotos: Moritz Weiß
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Ramadama in Kraiburg
Dieses Jahr hatten wir kein so 
gutes Wetter erwischt. Zu Be-
ginn gab es noch ein paar Son-
nenstrahlen, aber dann frisch-
te der Wind auf und es begann 
leicht zu regnen. Aber wie im-
mer war auf die Kraiburger 
Verlass. Viele Kinder waren mit 
ihren Eltern gekommen und sie 
gingen mit Säcken und Greif-
zangen frisch ans Werk. Zudem beteiligten sich viele Er-
wachsene an unserem Frühjahrsputz, auch am Schloss-
berg unterstützten vier Helfer Ernst Auer bei Pflegearbeiten.  
Sogar unser Müllkunstwerk wurde beim Feuerwehrhaus 
von den Kindern gebaut. Ein Fundstück war ein Arbeits-

mantel und so entstand un-
ser Mülloholiker. Zum Ab-
schluß ließen wir uns die 
Brotzeit beim Naturbad 
schmecken.
Ein neues Müll Problem stellt 
sich uns auch:  Wir fanden 
an Straßenrändern vier Ein-

weg-E-Zigaretten mit Lithium Batterien. Mehr zu diesem 
Thema in der Juni Ausgabe der Innformiert.

 Text: Doris Anzinger-Pohlus Fotos: Sandbienen: Karl Stöcklein, 
Exkursion: Schorsch Meling, Ramadama: Doris Anzinger-Pohlus  

Exkursion am Seltenhornspielplatz
 Seit vie-
len Jah-
ren leben 
am Sel-

tenhornspielpatz 
Sandbienen. Nur we-
nige Wochen im Jahr 
sind die Wildbienen 
aktiv. So entstand die 
Idee, in den Oster- 
ferien bei günstigem Wetter, zum Beobachten der Wildbie-
ne einzuladen.

An einem sonnigen Morgen machten wir uns auf die Suche 
nach den Sandbienen. Anfangs kamen die Bienen noch 
recht zaghaft aus ihren Minihügeln gekrabbelt, doch bald 
darauf war richtig was los. So entdeckten wir eine großes 

Bienendorf mit ca 40 Aufflugslöchen und sehr viele kleine 
Dörfchen mit  je 6-8 Minihügeln. Mit etwas Geduld gelang 
es den Kindern die Bienen auf ihre Hand klettern zu lassen 
und so konnten wir die ruhigen Insekten gut beobachten. 
Eine wichtige Erfahrung, denn Sandbienen sind absolut 
ungefährlich, sie stechen nicht. So haben wir den Spiel-
platz plötzlich mit ganz anderen Augen gesehen, ein Ort 
nicht nur für die Kinder, sondern auch ein kleine Naturpara-
dies.

Bund Naturschutz – Ortsgruppe Kraiburg

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Italia
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Endspurt an der Kumpfmühle
Der Bautrupp konnte am 
Spielplatz an der Kumpfmüh-
le wieder seine Arbeit auf-
nehmen. Stand heute wur-
den knapp 1000 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit geleis-
tet.
Am vergangenen Arbeitswo-
chenende konnte bereits das 
Gerüst für die Schaukel auf-
gestellt und betoniert wer-
den. Zusätzlich wurde um 
den Burgfried ein kleiner 
Wehrgang angebaut. Dank 

der Unterstützung vom Kletterzentrum Waldkraiburg konn-
ten an der Burgmauer die Klettergriffe montiert werden.

Die nächsten Wochen wird dann die Seilbahn aufgestellt 
und am Zaun weitergearbeitet. Der Tunnel unter dem Burg-
fried wird verspachtelt, sowie dessen Eingänge mit Fließen 
ein wenig verschönert. 
Da der Spielplatz so schnell wie möglich eröffnet werden 
soll, benötigt der Bautrupp noch fleißige Helfer. 

 Beitragw: Adrian Hilge

Die nächsten Bautage finden jeweils 
von 9 bis 18 Uhr an folgenden Tagen statt 

Freitag 03.05.  |  Samstag 04.05.
Freitag 10.05.  |  Samstag 11.05.

Alle Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen.

Interessierte können 
über folgenden QR-
Code der Whatsapp-
gruppe beitreten.
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Ein kleiner Rückblick in 4 Jahrzehnte 
Kraiburger Musikgeschichte 
Dieses Jahr feiert die Blaskapelle Kraiburg 
ihr 40-jähriges Bestehen. 
Ein großes Fest wird es nicht geben, die Be-
völkerung soll aber natürlich trotzdem teilha-
ben an diesem freudigen Ereignis, deshalb 

hat sich die Blaskapelle etwas besonderes einfallen lassen. 
Hier im Innformiert wird es 4 Teilberichte geben – zu jedem 
Jahrzehnt ein kleiner Rückblick in die Vereinsgeschichte. 
Die Blaskapelle wünscht viel Spaß beim Schwelgen in Erin-
nerungen, beim ganz neuen Entdecken ungeahnter Talen-
te oder wie hier im ersten Teil beim Kennenlernen der wah-
ren Urgesteine der Blaskapelle Kraiburg.

Bereits seit dem Jahr 1967 bestand im Markt Kraiburg ein 
Musikverein. Da aber niemand bereit war, den Vereinsvor-
sitz zu übernehmen, war er im Jahr 1979 an seinem Ende 
angelangt und die Proben gänzlich eingestellt. Die Proben-
pause des Kraiburger Musiklebens währte jedoch nicht 
lang. Bereits Ostern 1979 begann der Gemeindereferent 
Lenz Rosenberger mit einer kleinen Bläsergruppe von 
Neuem. Der Grundgedanke des Gemeindereferenten: 
„Die Feste der Kirche, der Gemeinde und der Vereine sol-
len von einer gemeindeeigenen Blaskapelle mitgestaltet 
werden“.

Durch eifrige Nachwuchsausbildung entstand im Jahre 
1984 eine eigenständige Jugendkapelle unter der Leitung 
von Lorenz Rosenberger. Dieser Kapelle gehörten an:

 Wilhelm Josef Trompete 
 Scheitzeneder Christian  Flügelhorn 
 Ober Reinhard Flügelhorn 
 Scheitzeneder Anton Flügelhorn 
 Rosenberger Thomas Tenorhorn 
 Wieser Wolfgang Tenorhorn 
 Lederer Stefan  Bariton 
 Scheitzeneder Manfred Bariton 
 Wilhelm Rupert  Posaune 
 Raithel Alex  Posaune 
 Wieser Monika  Es-Horn 
 Eichinger Astrid  Es-Horn 
 Wimmer Manfred  Es-Klarinette 
 Seidl Franz  B-Klarinette 
 Raithel Bettina  B-Klarinette 
 Bratzdrum Rita  B-Klarinette 
 Raithel Wolfgang  Tuba 
 Kies Thomas  Schlagzeug 
 Lederer Udo  große Trommel 
 Rosenberger Lenz  Leiter

Bereits ein Jahr später bekam die Kraiburger Jugendkapel-
le dann eine einheitliche Tracht. Sie war der Rottaler Tracht 
nachempfunden, welche früher im Bereich von Mühldorf 
bis Kraiburg getragen wurde. Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65

Entdecke die Vielfalt!

Blaskapelle Kraiburg

Am 1. Mai 1986 wurde die Kraiburger Jugendkapelle Mit-
glied im Musikbund von Ober- und Niederbayern und 
schon im Jahr 1987 machten vier Spieler das Musikerleis-
tungsabzeichen in Bronze. In den folgenden Jahren kamen 
weitere 8 Leistungsabzeichen in Bronze, 3 in Silber und  
1 in Gold hinzu.
Mittlerweile ist die Jugendkapelle Kraiburg bei nahezu allen 
Veranstaltungen, kirchlichen Festen, Vereinsfesten,  
Faschingszügen, Pfarrfamilienabenden, aber auch bei 
Volksfesten nicht mehr wegzudenken. Einmal im Jahr ver-
anstaltet die Kapelle einen musikalischen Frühschoppen 
und ein Frühjahrskonzert, das sich immer größerer Beliebt-
heit erfreut.

1989 entstand eine erste Musikerfreundschaft mit Musi-
kanten aus St. Jakob im Rosental in Kärnten. Gegenseitige 
Besuche, gemeinsame Konzerte und Gottesdienste stärk-
ten die freundschaftlichen Beziehungen und wurden über 
ein Jahrzehnt praktiziert.

1992: Zwischenzeitlich ist die Blaskapelle auf 27 Musiker 
angewachsen.

Die Blaskapelle war auch schon immer für jeden Spaß zu 
haben. So entstand im Fasching 1993 die kleine Tradition, 
dass die Blaskapelle beim Kraiburger Faschingszug mit-
wirkte. Der Jahreszeit entsprechend natürlich als Eis- 
hockey-Mannschaft. 
 Beitrag: Bianca Sax
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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

Vorsaison ist Ausflugszeit bei der Blaskapelle Kraiburg
Bevor es im Sommer mit vielen Auftritten wieder rund geht bei der Blaskapelle Krai-
burg, wird etwas ruhigere Zeit im April für die Ausflüge genutzt. 
Die gemeinsame Zeit und das Zusammengehörigkeitsgefühl zählen natürlich für einen 
Verein immer mit zu den wichtigsten Punkten. Deshalb gibt es schon von Anfang an 
auch Termine im Kalender, bei denen die Instrumente zu Hause bleiben.
Auch bei der Jugendkapelle gibt es seit ein paar Jahren einen Tagesausflug. Am 
13.04.2024 ging es dieses Jahr gemeinsam in den Bayernpark. Bei schönstem Früh-
lingswetter starteten die 13 TeilnehmerInnen um 9 Uhr am Probenraum in Kraiburg. 
Zusammen mit der Jugendbetreuerin Lisa Mariel und tatkräftiger Unterstützung durch 
Daniel Wieser wurde ein unbeschwerter, lustiger und vor allem actionreicher Tag ver-
bracht.

Ein Wochenende später ging es dann 
für die „großen“ nach Salzburg. Schon 
früh am Morgen fuhren rund 30 Musi-
kerInnen mit dem Zug in die bezau-
bernde Barockstadt. Leider spielte 
das typische Aprilwetter total ver-
rückt, wovon sich die Laune jedoch 
nicht trüben lies. Nach einer tollen 
Führung durch die Gassen Salzburgs 
folgte natürlich noch ein gemütlicher 
und feuchtfröhlicher Abend in der ein 
oder anderen Beisl. Beitrag: Bianca Sax
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Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29 ...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7 ......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2024
Mittwoch ........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 
Abholung:  Annahmeschluss:
18.06. – 28.06.  .................................................... 31. Mai
16.07. – 26.07.  ....................................................28. Juni

Hinweis: Der Sperrmüllschek kostet seit 1. Januar 30,00 Euro 
statt wie bisher 15,00 Euro. Bereits 2023 gekaufte Sperrmüll-
schecks sind bis zum 30. Juni 2024 einlösbar.
Restmüllsäcke mit 50l Fassungsvermögen kosten seit 01. Ja-
nuar 3,20 Euro statt wie bisher 2,20 Euro. Bereits gekaufte 
Säcke können weiterhin zur Mülltonne gestellt werden.

   Marienburger Str. 26
   84478 Waldkraiburg
   T 08638 94 29 0 
  
   info@reisegast.com
 

Vorsorge und Trauerbegleitung im Familien- und
Meisterbetrieb in Waldkraiburg und Mühldorf! 

   Stadtplatz 6
   84453 Mühldorf am Inn
   T 08631 91 03 23 0 

   www.reisegast.com          

Juergen Schwab
Ihr Trauerberater

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620
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